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ko sten frei in jeden er reich ba ren Haushalt

Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Mit freundlichen Grüßen

Robert Hümmer
Erster Bürgermeister

Altenkunstadt und 
die Telekom haben 
einen Anmietungs-
vertrag für einen Mo-
bilfunkstandort am 
Külmitz unterschrie-
ben. Durch den 50 
Meter hohen Mast 
werden in Zukunft 
auch die Be reiche 
von Altenkunstadt 
mit LTE (Long Term 
Evolution) versorgt, die bisher keinen Zugriff auf den modernsten 
Mobilfunkstandard hatten. Darüber hinaus wird der Standort 
weitere Ort steile wie Pfaffendorf, Burkheim und Baiersdorf 
versorgen. Der Vertrag stellt das Ergebnis eines erfolgreichen 
kommunalen Dialogverfahrens dar. Eine Vielzahl von Stand-
ortvarianten und -kombinationen wurden funktechnisch geprüft 
und hinsichtlich ihrer zu erwartenden Immissi onen geprüft. Mit 
der Beschlussfassung des Gemein derats über den Standort am 
Külmitzberg ist uns der Kompromiss zwischen einer fl ächende-
ckenden Mobilfunkversorgung und einem vorsorgeorientierten 
Ansatz mit großer Entfernung zur Wohnbebauung gelungen. 
Das Dialogverfahren mit der Deutschen Telekom unter Beteili-
gung des Umweltinstituts München war ein großer Erfolg für 
unser Altenkunstadt. Karin Ehrhardt, Kommunalbeauftragte 
Telekom Deutschland: „Der Zugang zu einer modernen Mo-
bilfunkversorgung ist ein digitaler Standortvorteil, der in den 
nächsten Jahren weiter rasant an Bedeutung gewinnen wird. 
Deshalb ist es heute ein wichtiger Schritt für Altenkunstadt, um 
auch in Zukunft als Wohn- und Arbeitsort attraktiv zu bleiben.“

Der neue Standort ist notwendig, weil der Standort in Woffendorf 
aufgrund der hohen Nut zung durch Telefonate und Datenverkehr 
an seine Kapazitätsgrenzen stößt. Erweiterung um LTE war an 
diesem Standort nicht möglich. Aufgrund seiner Lage zum Ort 
und seine Höhe wird der zukünftige Standort die bisherige Ver-
sorgung in der Fläche weiterhin sicherstellen.

LTE steht für Long Term Evolution, die vierte Mobilfunkgenera-
tion. Der Mobilfunkstandort ist besonders gut geeignet, um Daten 
über die Luftschnittstelle zu übertragen. Der steigende Bedarf an 

mobiler Datenübertragung wird durch den Siegeszug von Tablets 
und Smartphones getrieben. Gut 14 Stunden pro Woche sind 
die Bundesbürger heute mobil im Internet unter wegs. Vor zwölf 
Monaten waren es noch zehn Stunden. Experten gehen davon 
aus, dass sich die Internetnutzung weiter in Richtung mobile 
Endgeräte verschieben wird.

Schnelles Internet in Altenkunstadt 

Auf dem Weg zur Daten-
autobahn. Der Aufbau 
von schnellem Internet 
läuft in Bayern auf Hoch-
touren. Mit 16 weiteren 
Gemeinden aus Ober-
franken hat die Gemeinde 
Altenkunstadt einen För-
derbescheid in Höhe von 
525 909 € von Finanz- 
und Heimatminister Dr. 
Markus Söder bei der 
Übergabe der Breitband-
Förderbesche ide  am 
Dienstag, 20.09.2016 in Bayreuth erhalten. 

Die Zuwendung entspricht einem Anteil von 80 % der zuwen-
dungsfähigen Ausgaben in Höhe von 657 387 €. Grundlage ist 
das Angebot der Telekom Deutschland GmbH vom 22.04.2016. 
Mit diesen Fördermitteln werden alle Gebiete ausgebaut, die 
nicht über 30 Mbit/s oder mehr verfügen. Die einzelnen Anwesen 
befi nden sich in Altenkunstadt, Röhrig, Woffendorf, Strössen-
dorf, Trebitzmühle, Zeublitz, Tauschendorf und Kordigast. Im 
Rahmen dieses Verfahrens werden die betreffenden Anwesen mit 
Glasfaser ins Haus versorgt. Der Bewilligungszeitraum endet am 
24.12.2017. Dies bedeutet, dass die Deutsche Telekom bis dahin 
die Maßnahme fertiggestellt haben muss.
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Amtlicher TeilAktuelles
Wichtige Termine
Dienstag, 08.11.2016, 19.00 Uhr
Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathauses

Donnerstag, 10.11.2016, 19.30 Uhr
Bürgergespräch Trebitzmühle/Zeublitz im Dorfgemeinschafts-
haus Zeublitz

Dienstag, 22.11.2016, 19.00 Uhr
Bau- und Umweltausschusssitzung im Sitzungssaal des Rat-
hauses

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Bauanträge für die 
Sitzung am 22.11.2016 bis spätestens Montag, 14.11.2016 bei 
der Gemeindeverwaltung einzureichen sind. Später eingehende 
Bauunterlagen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Sprechstunde des Ersten 
Bürgermeisters
Erster Bürgermeister Robert Hümmer hält am Mittwoch, 
26.10.2016 und Mittwoch, 30.11.2016, jeweils von 14.30 bis 
17.00 Uhr seine monatliche Sprechstunde ab. Die Einwohnerin-
nen und Einwohner, die die Sprechstunde wahrnehmen wollen, 
werden gebeten, sich vorher im Sekretariat unter (0 95 72) 3 87-11 
telefonisch anzumelden, um längere Wartezeiten zu vermeiden.

.

Amtsblatt November 2016
Das nächste Amtsblatt erscheint am Montag, 28.11.2016.

Die Vereinsvertreter werden gebeten, die Manuskripte zur 
Veröffentlichung im Amtsblatt bis spätestens Freitag, 11.11.2016  
schriftlich im Sekretariat der Hauptverwaltung abzugeben bzw. 
per E-Mail manuela.firnschild@altenkunstadt.de zu senden. 
Später eingehende schriftliche Unterlagen ohne vorherige münd-
liche oder telefonische Ankündigung, Telefon (0 95 72) 3 87-11, 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Ende der Sommerzeit am 30.10.2016
Am 30.10.2016 endet die diesjährige Sommerzeit. Die Uhren 
werden morgens um 3.00 Uhr um 1 Stunde auf 2.00 Uhr zu-
rückgestellt. 

Rathaus geschlossen
Am Montag, 31.10.2016 (Tag vor Allerheiligen 01.11.2016) ist 
das Rathaus geschlossen.

Für dringende Fälle sind der Bauhof, Telefon (01 75) 1 86 71 69 
und das Wasserwerk, Telefon (01 60) 91 72 45 15 und unter der 
Notfallnummer (0 91 31) 4 00 12 16 zu erreichen.

Ehrungen verdienter Feuerwehrkameraden
Bei der Kommandantenversammlung im Schulungsraum der FF 
Altenkunstadt wurden verdiente Kameraden für ihren jahrzehnte-
langen Dienst ausgezeichnet. Die Verleihung des Staatlichen Feu-
erwehr-Ehrenzeichens erfolgte durch unseren Landrat Christian 
Meißner und dem Bürgermeister. Für 40 Jahre Feuerwehrdienst 
wurden Norbert Schnapp und Hans Hümmer ausgezeichnet, für 
25 Jahre Feuerwehrdienst wurden Bernd Scherer, Marco Weidner, 
Altenkunstadt, Markus Bauer, Mario Fischer, Prügel und Michael 
Erhardt, Strössendorf ausgezeichnet.

Es fehlen: Hans Hümmer und Mario Fischer

Friedhof Altenkunstadt
Erneut wurde uns mitgeteilt, dass die Friedhofswege mit privaten 
Pkw befahren werden, um Pflanzschalen für die Gräber anzu-
liefern oder die Grabpflege leichter durchführen zu können. Die 
Fahrzeuge werden dabei unmittelbar vor den Gräbern abgestellt. 
Dies ist nach der gemeindlichen Satzung nicht erlaubt. Es ist 
innerhalb des Friedhofs untersagt, die Wege mit Fahrzeugen aller 
Art zu befahren. Zum Transport von Pflanzen und Bodenmaterial 
werden an verschiedenen Stellen im Friedhofsbereich Schub-
karren bereitgestellt, die entsprechend genutzt werden können. 
Zudem hat sich jeder Besucher der Würde des Ortes entsprechend 
zu verhalten. Auch das Mitbringen von Hunden und anderen 
Tieren, ausgenommen sind Blindenhunde, ist nicht gestattet. Da 
die gemeindlichen Friedhöfe den verstorbenen Mitbürgern als 
würdige Ruhestätte und zur Pflege ihres Andenkens gewidmet 
sind, bitten wir Sie, sich entsprechend zu verhalten.

1. Rollende Bürgerversammlung
Am Mittwoch, 21.09.2016 fand die 1. Rollende Bürgerversamm-
lung bei uns in der Gemeinde Altenkunstadt statt. Viele Bürge-
rinnen und Bürger über siebzig Jahre nahmen bei strahlendem 
Sonnenschein an der Informationsfahrt durch Altenkunstadt 
und den Gemeindeteilen teil. Im Anschluss an die eineinhalb- 
stündige Fahrt trafen sich die Seniorinnen und Senioren im 
Sportheim Woffendorf bei Kaffee und Kuchen zum gemütlichen 
Beisammensein.

1. Main-Jura Bierfest der drei Kommunen
Einen herzlichen Dank spreche ich unseren heimischen Vereinen 
und Organisationen aus, die sich an der Bewirtung und Mitge-
staltung des 1. Main-Jura Bierfestes am Sonntag, 25.09.2016 in 
Weismain beteiligt haben. 

Gewölbekeller in Prügel
Die Sicherungsmaßnahmen unterhalb der Straße sind abge-
schlossen und die Lastbeschränkung konnte aufgehoben werden. 
Zwischenzeitlich liegen die Gesamtkosten der Maßnahme vor; 
sie werden auf 4 761,19 € beziffert. 
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Die Gemeindekasse gibt bekannt
Im Rahmen des SEPA-Verfahrens (Single European Payment 
Area) wird die Gemeinde Altenkunstadt die Abbuchung un-
ter der jeweiligen Mandatsnummer sowie der Gläubiger-ID     
DE63AKU00000152580 wie unten aufgeführt vornehmen:

am 02.11.2016 die
 - Miete für die Gemeindewohnungen

am 15.11.2016 die
 - Grundsteuer

am 01.12.2016 die
 - Miete für die Gemeindewohnungen

am 01.12.2016 die
 - 2. Vorauszahlung Wasser- und Kanalgebühren

Die Barzahler werden gebeten, diese Termine pünktlich einzu-
halten.

Im Rahmen des SEPA-Verfahrens (Single European Payment 
Area) wird der Schulverband Altenkunstadt die Abbuchung 
unter der jeweiligen Mandatsnummer sowie der Gläubiger-ID 
DE52SYA00000152584 wie unten aufgeführt vornehmen:

am 31.10.2016 die
 - Musikschulgebühr

am 30.11.2016 die
 - Musikschulgebühr.

Öffnungszeiten Wertstoffhof bei 
Prügel 
Der Wertstoffhof ist jeweils 
mittwochs  von 15.00 bis 17.00 Uhr
freitags  von 15.00 bis 17.00 Uhr
samstags von  10.00 bis 14.00 Uhr
geöffnet.

Um Verkehrsstau am Wertstoffhof bei Prügel zu vermeiden, 
bitten wir möglichst keine Anlieferungen bzw. Anfahrten vor 
den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes vorzunehmen. Jegli-
ches Parken außerhalb der Ortschaft ist verboten.

Verkauf von Baugrundstücken
Die Gemeinde Altenkunstadt veräußert folgende Baugrundstü-
cke:

Baugebiet „Evangelische Kirche“
4 Bauplätze mit 596 m² bis 1 353 m²
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 59,00 €/m²
zuzgl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Baugebiet „Heidäcker-Nord“, Strössendorf
2 Bauplätze mit 615 und 846 m² 
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 48,00 €/m² 
(Vorauszahlung)
zuzgl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Interessenten setzen sich bitte mit unseren Mitarbeitern Alexan-
der Pfaff, Telefon (0 95 72) 3 87-12 bzw. Gerd Hofmann, Telefon 
(0 95 72) 3 87-13 in Verbindung.

Seniorenbeauftragte
Die Seniorenbeauftragte und Dritte Bürgermeisterin der 
Gemeinde Altenkunstadt, Frau Allmut Schuhmann, steht als 
Ansprechpartnerin für die Belange der älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger bei Rückfragen telefonisch unter der Nummer 
(0 95 72) 8 72 90 56 zur Verfügung (möglichst abends).

Zuwendungen zur Jugendförderung 
der Vereine in Altenkunstadt
Laut Gemeinderatsbeschluss sollen Zuwendungen für die Ju-
gendförderung im bisherigen Rahmen gewährt werden. Anträge 
können bis zum 31.10.2016 formlos an die Gemeinde Alten-
kunstadt, Marktplatz 2, 96264 Altenkunstadt gestellt werden. 
Beizufügen ist eine Liste der Vereinsmitglieder unter 18 Jahren, 
eine Aufstellung der Kosten für die Jugendarbeit 2015 und die 
Angabe, ob sonstige Spenden für die Jugendarbeit im Jahr 2015 
vorliegen.

Für telefonische Rückfragen steht Ihnen unsere Mitarbeiterin 
Sandra Herold, Telefon (0 95 72) 3 87-20 zur Verfügung.

Toilettenwagenreservierung für das 
Jahr 2017
Die Vereinsvertreter werden gebeten, Ihren Bedarf für die beiden 
gemeindlichen Toilettenwägen für das Jahr 2017 rechtzeitig in 
der Kämmerei des Rathauses, Zi.-Nr. 13, bei Frau Sandra Herold, 
Telefon (0 95 72) 3 87-20 anzumelden, bzw. per E-Mail sandra.
herold@altenkunstadt.de zu senden. 

Volkstrauertag
Die Gedenkfeiern für die Gefallenen und Vermissten der Ge-
meinde Altenkunstadt findet

nach dem Gottesdienst der Kath. Kirche 
am Samstag, 12.11.2016, 18.00 Uhr, 

statt.

Weitere Gedenkfeiern finden im Anschluss an die nachfolgenden 
Gottesdienste bzw. Andachten statt:
Gottesdienst in Maineck,  Sonntag, 13.11.2016, 	 8.00 Uhr 
Gottesdienst in Burkheim,  Sonntag, 13.11.2016, 	10.00 Uhr 
Gottesdienst in Strössendorf,  Sonntag, 13.11.2016, 	 9.00 Uhr
Andacht in Spiesberg,  Sonntag, 13.11.2016, 	14.00 Uhr 
Andacht in Pfaffendorf,  Sonntag, 13.11.2016, 	15.00 Uhr

Die Bevölkerung sowie die Vereine mit ihren Fahnenabordnun-
gen sind hierzu recht herzlich eingeladen.



 4	 Nr. 10 - 24. Oktober 2016Amtl iche Mitte i lungen

Fundsachen
Im letzten Vierteljahr wurden bei der Gemeinde Altenkunstadt 
folgende Fundsachen abgegeben:

05.07.2016	 1 Geldschein
	 Altenkunstadt, Fußweg hinter Anwesen Bürger-

meister-Böhmer-Straße 52
03.07.2016	 1 Schlüssel
	 Altenkunstadt, am Sportplatz am Main
27.06.2016	 1 Damenbrille
	 Maineck, vor Anwesen Waldweg 10
10.07.2016	 1 Geldschein
 	 Altenkunstadt, Hecke hinter Anwesen „Bürger-

meister-Böhmer-Straße 48“
04.07.2016 	 1 Schlüssel
	 Altenkunstadt, nähe Sportplatz am Main	
11.07.2016 	 1 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und Anhänger
	 Altenkunstadt, Schul- und Sportzentrum	
17.07.2016 	 1 Hose
	 Woffendorf, Kirchweih	
06.08.2016 	 1 Jacke, dunkelblau
	 Altenkunstadt, Sportplatz am Main
11.07.2016 	 1 Mütze, rosa, Motiv „Eiskönigin“
	 Altenkunstadt, Kirchweih
11.07.2016	 1 Mütze, rosa mit Pferd
	 Altenkunstadt, Kirchweih
11.07.2016	 1 Jacke, schwarz mit neongelbem Reißverschluss
	 Altenkunstadt, Kirchweih	
29.08.2016 	 1 Kindersoftshelljacke, rosa-pink-gestreift mit 

gelben Reißverschluss und 1 Kindersweatshirt-
jacke, blau-melliert

	 Feldweg zwischen Prügel und der Ortsverbin-
dungsstraße von Altenkunstadt nach Baiersdorf

29.08.2016 	 1 Multizerkleinerer
	 Maineck, Kulmbacher Straße (auf dem Geh-

weg)	
12.08.2016 	 1 Fahrrad, silber 
	 Altenkunstadt, Rinnig 	
29.08.2016 	 1 Paar Inline-Skates, schwarz/grau/orange	

Altenkunstadt, Dr.-Friedrich-Baur-Straße 	
02.09.2016 	 2 Schlüssel
	 Altenkunstadt, Langheimer Straße 	
August 2016	 1 Schiebermütze, schwarz
	 Altenkunstadt, Zahnarztpraxis Dr. Welscher	
August 2016	 1 Regenschirm, bunt
	 Altenkunstadt, Zahnarztpraxis Dr. Welscher
August 2016	 1 Sweatshirtjacke, schwarz
	 Altenkunstadt, Zahnarztpraxis Dr. Welscher
KW 34/35 	 1 Decke, blau-grau-weiß-gemustert
	 Altenkunstadt, vor dem Anwesen Kreuzberg 2	
15.09.2016	 1 Chihuahua-Mix
	 Altenkunstadt, zwischen Altenkunstadt und Strös-

sendorf
30.08.2016	 1 Smartphone
	 Altenkunstadt, Baur-Versand (HUB)
25.09.2016	 1 Brille, pink/orange	
	 Altenkunstadt, Külmitzberg
10.10.2016	 1 Fahrrad, blau
	 Altenkunstadt, Theodor-Heuss-Straße auf Höhe 

der Bushaltestelle (im Bach)

Einwohnerstatistik der Gemeinde 
Altenkunstadt zum 30.09.2016
Der Einwohnerstand der Gemeinde Altenkunstadt hat sich im 
3. Vierteljahr 2016 gegenüber dem 2. Vierteljahr 2016 von 
5632 auf 5623 Einwohner verringert. Dabei handelt es sich um 
Haupt- und Nebenwohnungen. So standen 78 Anmeldungen und 
17 Geburten, 86 Abmeldungen und 18 Sterbefällen gegenüber.
In den einzelnen Gemeindeteilen wurden folgende Zahlen re-
gistriert:
 Anmeldungen Geburten Abmeldungen Sterbefälle

Altenkunstadt 56 9 46 15
Baiersdorf 8 0 7 2
Burkheim 2 0 4 0
Kordigast 0 0 0 0
Maineck 2 0 3 1
Pfaffendorf 0 1 0 0
Prügel 3 1 0 0
Röhrig 0 0 0 0
Spiesberg 0 1 4 0
Strössendorf 3 2 6 0
Tauschendorf 4 0 0 0
Trebitzmühle 0 0 0 0
Woffendorf 0 2 14 0
Zeublitz 0 1 2 0

Von 5623 Einwohnern sind 3261 katholisch, 1510 evangelisch 
und 852 andersgläubig/konfessionslos.
So weist die Wohnbevölkerung der Gemeinde Altenkunstadt, 
unter Berücksichtigung der Umzüge innerhalb der Gemeinde, 
zum 30.09.2016 folgende Zahlen auf:

 Einwohner katholisch evangelisch andersgläubig/
    konfessionslos

Altenkunstadt 3574 1875 1098 601
Baiersdorf 406 311 49 46
Burkheim 243 184 39 20
Kordigast 8 8 0 0
Maineck 248 171 38 39
Pfaffendorf 141 118 15 8
Prügel 155 111 20 24
Röhrig 30 22 6 2
Spiesberg 90 72 10 8
Strössendorf 293 94 156 43
Tauschendorf 29 20 5 4
Trebitzmühle 4 1 2 1
Woffendorf 365 240 71 54
Zeublitz 37 34 1 2
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Rentensprechtag
Der nächste Rentensprechtag der Gemeinde Altenkunstadt für 
Versicherte der Deutschen Rentenversicherung findet am

Dienstag, 15.11.2016, von 8.30 bis 11.45 Uhr
im Rathaus, Erdgeschoss, Zimmer Nr. 5,

statt.

Es wird ein gemeinsamer Auskunfts- und Beratungsservice für 
alle Arbeiter und Angestellten angeboten, wobei Gelegenheit 
besteht, die Versicherung überprüfen zu lassen und Auskunft in 
Fragen des Renten- und Beitragsrechts einzuholen.

Zur Vermeidung von Wartezeiten erfolgt eine Terminvergabe;
um Auskunft nachsuchende Versicherte werden gebeten, sich bei 
der Gemeindeverwaltung Altenkunstadt im Rathaus, Einwohner-
meldeamt, Zimmer Nr. 1, Telefon (0 95 72) 3 87-15 in die dort 
ausliegende Terminliste eintragen zu lassen.

Zum Sprechtag mitzubringen sind Personalausweis/Reisepass, 
Versicherungsnummer, sowie evtl. vorhandene Versicherungs-
verläufe und gegebenenfalls eine Vollmacht.

Der nächste Termin findet statt am:
Dienstag, 13.12.2016, von 8.30 bis 11.45 Uhr

Amtl iche Mitte i lungen

Neue Elternbeiräte für das KiTa-Jahr 
2016/17
 
Kathi-Baur-KiTa:
1. Vorsitzender: 	Andreas Springstein
2. Vorsitzende: 	 Julia Köllner
Kassiererin: 	 Regina Fiedler
Schriftführerin: 	Sabrina Wieners
Beisitzer: 	 Swetlana Maier, Matthias Krauße, Julia Gack, 

Bianca Albrecht, Sabine Bauer, Nicole Kopp, 
Kristina Stark, Daniela Hertel, Kristin Appel, 
Elisabeth Backert, Silke Huprich, Sharon Wun-
derlich, Marina Fischer-Marr

Kreuzberg-KiTa:
1. Vorsitzender: 	Christian Hahn
2. Vorsitzender: 	Oleg Stoll
Kassiererin: 	 Julia Weberpals
Schriftführerin: 	Melanie Will
Beisitzer: 	 Kathrin Herold, Yvonne Geißler, Marina Henkel, 

Stefanie Schweiger

Heilpädagogisches Zentrum der Caritas, Gabelsbergerstraße 22
96215 Lichtenfels, Telefon (0 95 71) 92 44 14, Fax (0 95 71) 
92 44 44, E-Mail: nbaetz.hpz@caritas-bamberg.de, Homepage: 
www.hpz-lichtenfels.de

Träger: Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e. V.

Bürgerinformation

Schnelles Internet: Infoveranstaltung 
in Altenkunstadt
Die Planungen der Deutschen Telekom zu den Ausbauarbeiten 
des schnellen Internets in Altenkunstadts Ortsteilen Zeublitz, 
Trebitzmühle, Tauschendorf, Kordigast, Strössendorf, Pfaffen-
dorf, Woffendorf und Teilen von Altenkunstadt gehen zügig 
voran. Bis Juli 2017 soll der Ausbau des Hochgeschwindigkeits-
netzes für 83 Haushalte abgeschlossen sein. Zur Vorbereitung 
der Gebäudeerschließung werden mit der Baumaßnahme 
Speedpipes vom Glasfasernetzverteiler zur Grundstücksgrenze 
verlegt (Grundstücksanschluss). Die Anbindung der Gebäude 
mit Glasfaserkabel an den Glasfasernetzverteiler erfolgt, wenn 
der jeweilige Grundstückseigentümer zuvor mit der Telekom 
eine entsprechende Nutzungsvereinbarung über die Errichtung 
und den Betrieb eines lichtwellenbasierten Grundstücks- und 
Gebäudenetzes abgeschlossen hat. Das Netz wird dann so 
leistungsstark sein, dass Telefonieren, Surfen und Fernsehen 
gleichzeitig möglich sind.

Was für die Bürger wichtig ist – exklusive Informationsver-
anstaltung
Die Telekom lädt alle Bürgerinnen und Bürger zu einer Infor-
mationsveranstaltung ein.

Termin:  Donnerstag, 17. November 2016
Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Grundschulturnhalle, Baiersdorfer Straße 8 - 10, 
	  96264 Altenkunstadt

Dort haben die Bürgerinnen und Bürger die Gelegenheit, sich 
direkt vor Ort über die neuen, höheren Bandbreiten informieren 
zu lassen und zu erfahren, was sie tun müssen, damit die schnellen 
Geschwindigkeiten zu ihnen kommen. 
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Beitragssatzung
für die Verbesserung und Erneuerung der Wasserversorgungseinrichtung

der Gemeinde Altenkunstadt (BS-VW/EW)
Vom 12.10.2016

Aufgrund von Art. 2 und 5 des Kommunalabgabengesetzes 
erlässt die Gemeinde Altenkunstadt folgende Beitragssatzung 
für die Verbesserung und Erneuerung der Wasserversorgungs
einrichtung:

§ 1 Beitragserhebung

Die Gemeinde erhebt einen Beitrag zur Deckung ihres Aufwandes 
für die Verbesserung und Erneuerung der Wasserversorgungs-
einrichtung. Durch folgende Maßnahmen:	
- Neubau Trinkwasseraufbereitungsanlage und
- Neubau Hochbehälter Baiersdorf.

§ 2 Beitragstatbestand

Der Beitrag wird für bebaute, bebaubare oder gewerblich ge-
nutzte oder gewerblich nutzbare Grundstücke erhoben, wenn 
für sie nach § 4 WAS ein Recht zum Anschluss an die Wasser
versorgungseinrichtung besteht. Ein Beitrag wird auch für 
Grundstücke erhoben, die an die Wasserversorgungseinrichtung 
tatsächlich angeschlossen sind. 

§ 3 Entstehen der Beitragsschuld

1)	Die Beitragsschuld entsteht, wenn die Verbesserungs- und 
Erneuerungsmaßnahmen tatsächlich beendet sind. Wenn der 
in Satz 1 genannte Zeitpunkt vor dem Inkrafttreten dieser 
Satzung liegt, entsteht die Beitragsschuld erst mit Inkrafttreten 
dieser Satzung.

2)	Wenn die Baumaßnahme bereits begonnen wurde, kann 
die Gemeinde Altenkunstadt schon vor dem Entstehen der 
Beitragsschuld Vorauszahlungen auf die voraussichtlich zu 
zahlenden Beiträge verlangen.

§ 4 Beitragsschuldner

Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens der 
Beitragsschuld Eigentümer des Grundstücks oder Erbbaube-
rechtigter ist. 

§ 5 Beitragsmaßstab

1)	Der Beitrag wird nach der Grundstücksfläche und der 
Geschossfläche der vorhandenen Gebäude berechnet. Die 
beitragspflichtige Grundstücksfläche wird bei Grundstücken 
in ungeplanten Gebieten von mindestens 2 000 m² Fläche 
(übergroße Grundstücke) auf das 3-fache der beitragspflich-
tigen Geschossfläche, mindestens jedoch 2 000 m² begrenzt. 
Bei gewerblich genutzten oder nutzbaren Grundstücken tritt 
an die Stelle von 2 000 m² eine Fläche von 10 000 m².

2)	Die Geschossfläche ist nach den Außenmaßen der Gebäude in 
allen Geschossen zu ermitteln. Keller werden mit der vollen 
Fläche herangezogen. Dachgeschosse werden nur herangezo-
gen, soweit sie ausgebaut sind. Gebäude oder selbstständige 
Gebäudeteile, die nach der Art ihrer Nutzung keinen Bedarf 
nach Anschluss an die Wasserversorgung auslösen oder die 

an die Wasserversorgung nicht angeschlossen werden dürfen, 
werden nicht zum Geschossflächenbeitrag herangezogen; das 
gilt nicht für Gebäude oder Gebäudeteile, die tatsächlich einen 
Wasseranschluss haben. Balkone, Loggien und Terrassen 
bleiben außer Ansatz, wenn und soweit sie über die Gebäu-
defluchtlinie hinausragen.

3)	Bei Grundstücken, für die eine gewerbliche Nutzung ohne 
Bebauung zulässig ist, wird als Geschossfläche ein Fünftel der 
Grundstücksfläche in Ansatz gebracht; das gleiche gilt, wenn 
auf einem Grundstück die zulässige Bebauung im Verhältnis 
zur gewerblichen Nutzung nur untergeordnete Bedeutung hat.

4)	Bei sonstigen unbebauten Grundstücken ist ein Fünftel der 
Grundstücksfläche als Geschossfläche anzusetzen.

§ 6 Beitragssatz

Der Beitrag beträgt

a)	pro m² Grundstücksfläche	 0,13 Euro
b)	pro m² Geschossfläche		  0,86 Euro

§ 7 Fälligkeit

Der Beitrag wird einen Monat nach Zustellung des Beitragsbe-
scheides fällig.

§ 8 Mehrwertsteuer

Zu den Beiträgen wird die Mehrwertsteuer in der jeweiligen 
gesetzlichen Höhe erhoben. 

§ 9 Pflichten der Beitragsschuldner

Die Beitragsschuldner sind verpflichtet, der Gemeinde für die 
Höhe der Schuld maßgebliche Veränderungen unverzüglich zu 
melden und über den Umfang dieser Veränderungen Auskunft 
zu erteilen.

§ 10 Ablösen des Beitrags

Der Beitrag kann im Ganzen vor Entstehung der Beitragspflicht 
abgelöst werden (Art. 5 Abs. 9 KAG). Ein Rechtsanspruch auf 
Ablösung besteht nicht. Die Höhe des Ablösungsbetrages richtet 
sich nach der Höhe des voraussichtlich entstehenden Beitrags.

§ 11 In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt einen Tag nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung vom 11. Februar 2015 außer 
Kraft.

Altenkunstadt, 12.10.2016

Robert Hümmer
Erster Bürgermeister
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1.Rollende Bürgerversammlung

1. Main-Jura Bierfest
der drei Kommunen Altenkunstadt, Burgkunstadt und Weismain

Gemeinsame Wanderkarte – Traumhafte Pfade
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Modellprojekt „In der Heimat wohnen“

Stützpunkt „In der Heimat wohnen“
•	 Beratung für Senioren und Angehörige
•	 Betreuungsgruppe für Senioren und Menschen mit Demenz
•	 Beratung für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Theodor-Heuss-Straße 3, 96264 Altenkunstadt, Telefon (0 95 72) 3 86 36 00

©Bildrechte bei Martin Rehm, www.martinrehm.com

www.in-der-heimat.de

Rückblick:

FÜR ALLE BÜRGER AUS ALTENKUNSTADT UND ORTSTEILEN

26.10.2016, 15 Uhr: Spielegruppe, Treffpunkt: Gemeinschaftsraum „In der Heimat wohnen“

dienstags, 10 - 11 Uhr: Gymnastikgruppe, Treffpunkt: Gemeinschaftsraum „In der Heimat wohnen“, Anmeldung 
Gymnastik bei Annegret Weinlein, Telefon (0 95 72) 22 81.

Lichtbildervortrag

Vorausschau:

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Eine Säule des Projektes „In der Heimat wohnen“ ist die Vernetzung 
von unterschiedlichen lokalen Personen und der Aufbau eines 
Bürgernetzes. Die Teilnahme an der rollenden Bürgerversammlung war 
dafür eine prima Gelegenheit! Viele Interessante Gespräche konnten 
geführt werden und wir freuen uns auf das nächste Mal.

Angela Lohmüller, Quartiersmanagerin „In der Heimat wohnen“
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Informationen vom Blutspendedienst 
des Bayerischen Roten Kreuzes
Nächste Möglichkeit zum Blutspenden am

Donnerstag, 03.11.2016, 16.00 - 20.30 Uhr
in Burgkunstadt, Stadthalle, Jahnstraße 1.

Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen einhalten!

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspender-
pass mit, zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalaus-
weis, Reisepass oder Führerschein).

Blutspendetermine und Informationen
(auch zum kostenlosen Gesundheitscheck) sind unter der kos-
tenlosen Hotline des Blutspendedienstes (08 00) 1 19 49 11 
zwischen 7.30 und 18.00 Uhr oder unter www.blutspendedienst.
com im Internet abrufbar.

Ehrenamtlich aktiv im Blutspende-
wesen
In Altenkunstadt und Burgkunstadt kommen jedes Jahr über 800 
Menschen zur Blutspende. Unser ehrenamtliches Blutspendeteam 
benötigt für die jährlichen fünf Blutspendetermine dringend 
Unterstützung.

Bei folgenden Aufgaben können Sie uns helfen:
• 	Vorbereitung der Blutspendetermine
	 (u. a. Verteilung der Plakate und Transparente, Einkauf für die 

Bewirtung)
• 	Auf- und Abbau am jeweiligen Spendetermin
• 	Mithilfe bei der Registrierung und Bewirtung der Blutspender
• 	Betreuung und Begleitung von Erstspendern

Werden auch Sie ein Teil des Roten Kreuzes im Landkreis 
Lichtenfels. Dadurch leisten Sie Ihren persönlichen Beitrag, 
damit auch in Zukunft die Versorgung der Menschen mit Blut 
sichergestellt ist. Für ihr ehrenamtliches Engagement ist keine 
besondere Qualifikation und keine Mitgliedschaft im Roten 
Kreuz notwendig. 

Anschrift und Ansprechpartner
BRK-Kreisverband Lichtenfels
Reinhold Hüttner
Leiter Blutspendetermine Alten- und Burgkunstadt
Telefon 09572 / 21 84
E-Mail info@kvlichtenfels.brk.de
Internet www.kvlichtenfels.brk.de

10. Reha-Symposium des NRFB am 17. und 18. November 
2016 in Bad Windsheim
„Nachhaltige Lebensstiländerung. Eine Aufgabe für die 
Reha“ 

Das Netzwerk Rehabilitationsforschung in Bayern e.V. (NRFB) 
und die Frankenland-Klinik Bad Windsheim laden herzlich zu ei-
nem Reha-Symposium mit dem Titel „Nachhaltige Lebensstilän-
derung. Eine Aufgabe für die Reha“ ein. Das Reha-Symposium 
findet vom 17. bis 18. November 2016 in der Frankenland-Klinik 
Bad Windsheim der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 
statt. 

Verbesserung der gesundheitsbezogenen Lebensführung, etwa 
im Bereich Bewegung oder Ernährung, ist eines der wichtigen 
Themen in der medizinischen Rehabilitation. Gesundheitsförder-
liche Verhaltensweisen können während des Reha-Aufenthaltes 
erfolgreich erlernt werden. Deren Transfer und nachhaltige Inte-
gration in den Alltag gelingen jedoch oft nicht ohne weiteres. Die 
Änderung des Lebensstils stellt eine erhebliche Herausforderung 
für die Patienten dar und benötigt Unterstützung durch die Reha. 

Diese indikationsübergreifend wichtige Thematik wird bei dem 
Reha-Symposium aufgegriffen und zur Diskussion gestellt. 
Nach einführender Darstellung der Patientenperspektive werden 
Möglichkeiten vorgestellt, wie Gesundheitsverhalten und Le-
bensstiländerung in der Reha angebahnt und im weiteren Verlauf 
gefördert werden können. 

Der Flyer mit vorläufigem Programm und Anmeldeabschnitt ist 
auf der Internetseite des NRFB erhält-lich (www.nrfb.de/ange-
bote/veranstaltungen/aktuell/) oder kann auf Anfrage über die 
E-Mail-adresse info@nrfb.de zugesandt werden. Anmeldungen 
zum Symposium sind noch bis zum 27. Oktober 2016 möglich. 

Mit dieser Tagung veranstaltet das Netzwerk Rehabilitationsfor-
schung sein nunmehr 10. Reha-Symposium, diesmal in enger 
Kooperation mit einer Klinik der Deutschen Rentenversicherung 
Nord-bayern. Damit verfolgt das NRFB das Anliegen, den inter-
disziplinären Austausch zwischen Reha-Wissenschaft und Reha-
Praxis auf regionaler Ebene zu fördern. Eine weitere Aufgabe 
sieht das NRFB in der Förderung der regionalen Forschung auf 
den Gebieten der medizinischen und beruflichen Rehabilitation. 
Ergebnisse regionaler Forschungsarbeiten werden auch immer 
wieder bei den Reha-Symposien vorgestellt. Im NRFB engagie-
ren sich die regionalen Rentenversicherungsträger zusammen mit 
Reha-Wissenschaftlern und Klinikern für diese Ziele. Personen 
wie Institutionen aus dem Reha-Bereich können als Mitglieder 
im NRFB mitwirken (Informationen unter www.nrfb.de). 

Netzwerk Rehabilitationsforschung in Bayern e. V., Klinikstraße 
3, 97070 Würzburg, Telefon (09 31) 3 18 97 53, info@nrfb.de, 
www.nrfb.de

Netzwerk Rehabilitationsforschung in Bayern e.V. • Klinikstr. 3 • 97070 Würzburg • Tel.: 0931-3189753 • info@nrfb.de • www.nrfb.de
Vorstand: Gerhard Witthöft (Vorsitzender), Prof. Dr. Dr. Hermann Faller (stv. Vorsitzender) • Amtsgericht Würzburg VR 2145  
Bankverbindung: HypoVereinsbank Würzburg • IBAN: DE18 7902 0076 0304 5550 09 • BIC: HYVEDEMM455 
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„Nachhaltige Lebensstiländerung. Eine Aufgabe für die Reha“ 

Das Netzwerk Rehabilitationsforschung in Bayern e.V. (NRFB) und die Frankenland-Klinik Bad Winds-
heim laden herzlich zu einem Reha-Symposium mit dem Titel „Nachhaltige Lebensstiländerung. Eine 
Aufgabe für die Reha“ ein. Das Reha-Symposium findet vom 17. bis 18. November 2016 in der 
Frankenland-Klinik Bad Windsheim der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern statt.  

Verbesserung der gesundheitsbezogenen Lebensführung, etwa im Bereich Bewegung oder Ernäh-
rung, ist eines der wichtigen Themen in der medizinischen Rehabilitation. Gesundheitsförderliche 
Verhaltensweisen können während des Reha-Aufenthaltes erfolgreich erlernt werden. 
Deren Transfer und nachhaltige Integration in den Alltag gelingen jedoch oft nicht ohne weiteres. 
Die Änderung des Lebensstils stellt eine erhebliche Herausforderung für die Patienten dar und 
benötigt Unterstützung durch die Reha.  

Diese indikationsübergreifend wichtige Thematik wird bei dem Reha-Symposium aufgegriffen und 
zur Diskussion gestellt. Nach einführender Darstellung der Patientenperspektive werden Möglich-
keiten vorgestellt, wie Gesundheitsverhalten und Lebensstiländerung in der Reha angebahnt und 
im weiteren Verlauf gefördert werden können.  

Der Flyer mit vorläufigem Programm und Anmeldeabschnitt ist auf der Internetseite des NRFB erhält-
lich (www.nrfb.de/angebote/veranstaltungen/aktuell/) oder kann auf Anfrage über die E-Mail-
adresse info@nrfb.de zugesandt werden. Anmeldungen zum Symposium sind noch bis zum 
27. Oktober 2016 möglich.  

Mit dieser Tagung veranstaltet das Netzwerk Rehabilitationsforschung sein nunmehr 10. Reha-
Symposium, diesmal in enger Kooperation mit einer Klinik der Deutschen Rentenversicherung 
Nord-bayern. Damit verfolgt das NRFB das Anliegen, den interdisziplinären Austausch zwischen 
Reha-Wissenschaft und Reha-Praxis auf regionaler Ebene zu fördern. Eine weitere Aufgabe sieht das 
NRFB in der Förderung der regionalen Forschung auf den Gebieten der medizinischen und 
beruflichen Rehabilitation. Ergebnisse regionaler Forschungsarbeiten werden auch immer wieder 
bei den Reha-Symposien vorgestellt. 
Im NRFB engagieren sich die regionalen Rentenversicherungsträger zusammen mit Reha-
Wissenschaftlern und Klinikern für diese Ziele. Personen wie Institutionen aus dem Reha-Bereich 
können als Mitglieder im NRFB mitwirken (Informationen unter www.nrfb.de).  
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Ortsgeschehen

Apfelsammelaktion in der Grundschule
mit der Raiffeisenbank 

Obermain Nord eG

Neue Sitzgruppe in der Mittelschule
Projekt Pausenhof

Kürbisfest in Baiersdorf
Obst- und Gartenbauverein Baiersdorf

„Wäddshaussinga“ in der Scheune in Pfaffendorf
Kulturverein Altenkunstadt

Spatenstich Baumgartenstraße Strössendorf

Gemeinsamer Spielenachmittag
Heilpädagogisches Zentrum und 

Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

Museumsnacht in der ehem. Synagoge

Spende der Raiffeisenbank Obermain Nord eG
Brotzeitdose und Trinkflasche für jeden Erstklässler
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Kultursonntage in der 
alten Vogtei Burgkunstadt
Sonntag, 06.11.2016, 17.00 Uhr 
Spuk im Schloß – The Cat and the Canary 
Stummfilm mit Live-Musik von Richard Siedhoff am Klavier 
Im November erleben wir eine Premiere: Richard Siedhoff wird 
den Stummfilm „Spuk im Schloss“ von Paul Leni zeigen und, 
wie man es aus der guten alten Zeit kennt, die Szenen mit der 
entsprechenden Klaviermusik darstellen. Siedhoff befasste sich 
schon früh mit dem Stummfilm als Kunstform, weit mehr als 100 
Stummfilme hat er am Klavier vertont. Mit seinem vergessen 
geblauten Beruf als Stummfilmpianist sorgt der in Zeiten kri-
selnder Kinos für volle Säle. „Spuk im Schloß“, so der deutsche 
Titel des Stummfilms „The Cat and the Canary“, den Paul Leni 
1927 in den USA gedreht hat, beruht auf einer gleichnamigen, 
schwarzen Komödie von John Willard aus dem Jahr 1922. 
Eintritt: 10 €; VVK: Büromarkt Schulze Burgkunstadt, Tourist-
Info Lichtenfels, Kulturgemeinde, Telefon (0 95 72) 32 46. 

Malteser-Treffpunkt
Jeder Mensch ist einzigartig, auch in seiner Krankheit, und 
möchte mit seinen Angehörigen und Nahestehenden am Leben 
teilhaben und es gestalten. Die Malteser möchten Sie dabei 
unterstützen.
Wir laden zu einem geselligen Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen, Bastel- oder der Jahreszeit entsprechenden Aktivitäten ein, 
an dem geschulte Malteser und engagierte ehrenamtliche Fach-
kräfte zur Verfügung stehen, um für Ihr leibliches und seelisches 
Wohl zu sorgen. Der Treffpunkt soll ein Ort werden, an dem sich 
Erkrankte und auch die Angehörigen wohlfühlen. Das umfassen-
de Ziel des Projekts ist es, Angehörige, Pflegende zu entlasten 
und diese, wie auch die Öffentlichkeit über die Krankheit und 
den möglichen positiven Umgang mit der Kranheit aufzuklären, 
die so oft alle Betroffene an den Rand ihrer Kräfte bringt.

Interssierte Angehörige können sich ausführlich informieren 
und evtl. Kontakt zu anderen Betroffenen oder Fachkräften 
aufnehmen.

Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 09.11.2016, von 15.00 
- 17.00 Uhr im Gewerbegebiet 8, 96264 Altenkunstadt statt.
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Einladung der Deutschen Renten-
versicherung
zur Informationsveranstaltung

Altersrenten - Wer? Wann? Wie(viel)?

am Montag, 21.11.2016, 17.00 Uhr.

• 	 Wer kann Rente wegen Alters beanspruchen?
•	 Wann sind die Voraussetzungen erfüllt?
•	 Ermittlung der Brutto-/Nettorente?
•	 Ergeben sich für mich Rentenabschläge?
•	 Flexible Übergangsmodelle (z. B. Altersteilzeit)

Die Veranstaltung dauert ca. 90 Minuten.

Veranstaltungsort: 
Deutsche Rentenversicherung Nordbayern
Auskunfts- und Beratungsstelle
Bamberger Straße 15
96450 Coburg

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da eine Mindestteilneh-
merzahl erforderlich ist:
Telefon (0 95 61) 2 31 43-0
Fax (0 95 61) 2 31 43-55
E-Mail abs-coburg@drv-nordbayern.de

Die Deutschen Rentenversicherung 
informiert
Auf der Suche nach einem Ausbildungsplatz? 

Deutsche Rentenversicherung Nordbayern – Ausbildungs-
betrieb mit vielen Möglichkeiten 

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern sucht zum 01. 
September 2017 aufgeschlossene und interessierte Auszubilden-
de, die eine abwechslungsreiche und spannende Ausbildung bei 
einem großen Arbeitgeber im öffentlichen Dienst absolvieren 
möchten. 
Ausbildung beim fränkischen Rentenversicherungsträger bedeu-
tet: Arbeit im Team und nah am Menschen, gute Übernahme-
chancen nach der Ausbildung, einen sicheren Arbeitsplatz sowie 
zahlreiche soziale Leistungen. Die Deutsche Rentenversicherung 
Nordbayern ist eine moderne und freundliche Behörde mit rund 
3 000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und sucht für ihre Ver-
waltungen in Bayreuth und Würzburg Auszubildende für den 
Beruf Sozialversicherungsfachangestellte/-angestellter. 
Unter www.deutsche-rentenversicherung-nordbayern.de/ausbil-
dung findet man alles Wissenswerte über den praxisnahen Ausbil-
dungsweg. Nicht versäumen: Bewerbungsschluss für Würzburg 
ist der 07. Oktober 2016 und für Bayreuth der 24. Oktober 2016. 
Interessiert an einer Ausbildung zur Köchin/zum Koch oder zur 
Kauffrau/zum Kaufmann im Gesundheitswesen? In acht eigenen 
Rehabilitationskliniken bietet die Deutsche Rentenversicherung 
Nordbayern auch qualifizierte Ausbildungen in diesen Bereichen 
an. 
Mehr darüber findet man im Internet – reinschauen lohnt sich!

 
 
 

PROGRAMM August ´16 
 

 
 

WIR WÜNSCHEN SCHÖNE FERIEN! 

Tag Veranstaltung Wer ist da? 
 

Das PINS mach im August Urlaub! 
 

Ferienaktion am 18.08.16, 14-16 Uhr 
 

Kegelturnier mit den drei Bürgermeistern 
– Altenkunstadt, Burgkunstadt und 

Weismain. 
Anmeldung über die Gemeinde 

Altenkunstadt 
 

Sandra Herold, 
Telefon (0 95 72) 3 87-20 

Manuela Firnschild, 
Telefon (0 95 72) 3 87-11 

 
Ab dem 03.09. sind wir wieder wie 

gewohnt für euch da! 
 

BRK-Jugendtreff Altenkunstadt 
Theodor-Heuss-Str. 35 
Eingang über Dr. Friedrich-Baur-Straße 
96264 Altenkunstadt 
Tel. 09572 / 65 89 958 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag  15.30 - 19.30 Uhr 
Samstag  17.30 - 21.30 Uhr 
 

PROGRAMM November ‘16

WIR FREUEN UNS AUF EUER KOMMEN!

Tag Veranstaltung
Di., 01.11.16 Feiertag - geschlossen 
Sa., 05.11.16, 17.30 Uhr Offener Treff 
Di., 08.11.16, 15.30 Uhr Offener Treff 
Sa., 12.11.16, 17.30 Uhr Offener Treff 

Di., 15.11.16, 15.30 Uhr

Movie Night mit Popcorn 
(Ihr bestimmt, welchen 
Film wir gemeinsam 
schauen. Filmvorschläge 
in die ausgehangene Liste 
eintragen!) 

Sa., 19.11.16, 17.30 Uhr Offener Treff
Di., 22.11.16, 15.30 Uhr Monopoly-Abend 
Sa., 26.11.16, 17.30 Uhr Offener Treff 
Di., 29.11.16, 15.30 Uhr Plätzchen backen 
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Energiesparlampen und Leuchtstoff-
röhren müssen zum Recycling
Die traditionelle Glühbirne, welche bald ausgedient hat, kann 
über den Hausmüll entsorgt werden.
Die Energiesparlampe, als Nachfolger, ist gesondert zu entsorgen.
Lt. Gesetz muss sie an Sammelstellen abgegeben werden. So 
können die Materialien verwertet und das in geringer Menge 
enthaltene Quecksilber umweltfreundlich entsorgt werden.
Die Landkreisverwaltung weist darauf hin, dass an jedem 
Wertstoffhof ein Behälter für die kostenfreie Rücknahme von 
ENERGIESPARLAMPEN bereit steht.
LEUCHTSTOFFRÖHREN können im Wertstoffzentrum der 
Firma Kraus & Sohn, An der Zeil 12, 96215 Lichtenfels-Schney 
kostenlos abgegeben werden.

Amtl iche Mitte i lungen

Sieger im Bezirksjugendleistungsmarsch
Feuerwehrjugendgruppe Altenkunstadt

Ortsgeschehen
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Haus- und Hofübergabeseminar 
Fragen und Formen der sozialen, finanziellen und erbrecht-
lichen Sicherheit bei Haus-/ Hofübergabe und Hofaufgabe 

Die Katholische Landvolkbewegung (KLB) Bamberg lädt herz-
lich ein zum Haus- und Hofübergabeseminar von Freitag, 04. 
November 2016, 10:30 Uhr bis Samstag, 05. November 2016, 
17:00 Uhr im Diözesanhaus in Vierzehnheiligen. 
Beide Seiten – Übergebende wie Übernehmende – gilt es gut zu 
informieren und vorzubereiten. Das Vermögen muss aufgenom-
men und richtig bewertet werden, die weichenden Erben wollen 
sich gerecht behandelt wissen, sozialversicherungsrechtliche 
Fragen müssen geklärt werden. Lasten für den Übernehmer 
in Form von Erbteilen für die Geschwister, Darlehenszinsen, 
Pflege der Altenteiler, Einkommens- und Erbschaftssteuern gilt 
es zu ermitteln.  
Armin Schätzlein und Adam Fleischmann vom Bayerischen 
Bauernverband, Matthias Rahn von der Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau, Notar Dr. Christian 
Fackelmann und Fritz Kroder von der Landwirtschaftlichen Fa-
milienberatung der Erzdiözese Bamberg stehen als sachkundige 
Referenten Rede und Antwort.  
Die Seminargebühren inklusive Vollpension betragen für Mit-
glieder der KLB 75 Euro pro Person im Doppelzimmer, für 
Nichtmitglieder 85 Euro pro Person, der Einzelzimmerzuschlag 
liegt bei 8 Euro.  
Wir laden alle Interessierten herzlich ein. Bitte melden Sie sich 
baldmöglichst in der Geschäftsstelle der KLB Bamberg an. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen!  
Nähere Informationen und Anmeldung bei: 
KLB Bamberg 
Telefon: (09 51) 9 23 06 80 
E-Mail: klb.ba@t-online.de 
www.klb-bamberg.de 
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Annahme von Elektrokleingeräten 
Ab sofort können an allen Wertstoffhöfen des Landkreises Elekt-
rokleingeräte bis maximal 50 cm Kantenlänge abgegeben werden.
Zu den Elektrokleingeräten zählen beispielsweise Bügeleisen, 
Espresso- und Kaffeemaschinen, Fön, Friteuse, Garten- und 
Heimwerkergeräte, Radiowecker, Toaster, Videorekorder, Waf-
feleisen, Wasserkocher etc.
Die Kosten hierfür werden vom Handel auf den Verkaufspreis 
umgelegt. Daher ist es wichtig, dass die Geräte auch tatsächlich 
abgegeben werden.
Bitte nutzen Sie die kostenfreie Abgabemöglichkeit.

Informationen

Die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau informiert

Jeder kann etwas für gesunde Knochen tun
Kalzium, Vitamin D und Sturzprävention wichtig

Mit ihrer Kampagne „Trittsicher durchs Leben“ will die So-
zialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) ältere Menschen darin unterstützen, ihre Balance, 
ihre Standfestigkeit und ihre Knochengesundheit zu erhalten 
oder zu verbessern. 

Das Tückische an der Osteoporose ist, dass sie oft zu spät oder 
gar nicht erkannt wird, denn typische Symptome gibt es nicht. 
Bereits erkrankte Personen wiegen sich in falscher Sicherheit.
Man geht von circa 6,3 Millionen Erkrankten und circa 900 000 
Neuerkrankungen pro Jahr in Deutschland aus. Die Ursache der 
Osteoporose liegt in einem Abbau der Knochenmasse. Die Folgen 
können Knochenbrüche an Wirbelkörpern, am Oberschenkel und 
am Ober- oder Unterarm sein. In den meisten Fällen kommt es 
allerdings erst dann zu einem Knochenbruch, wenn es bei Per-
sonen mit verminderter Knochenmasse zu einem Sturz kommt. 
Deshalb ist es wichtig, sowohl einer Osteoporose als auch 
Stürzen durch Präventionsprogramme zuvorzukommen. „Tritt-
sicher durchs Leben“ setzt genau hier an: Mit einem auf ältere 
Menschen abgestimmten Kraft- und Gleichgewichtstraining und 
einer Beratung zu Sturzgefahren im häuslichen Umfeld kann das
Risiko von Stürzen reduziert werden und die Beweglichkeit erhal-
ten bleiben. Zudem verhindert der Erhalt der Mobilität auch einen 
Abbau der Knochenmasse. „Trittsicher durchs Leben“ geht aber 
noch einen Schritt weiter. Versicherten der Landwirtschaftlichen
Krankenkasse mit einem erhöhten Risiko für Knochenbrüche 
wird im Rahmen der Kampagne zudem eine Knochendichte-
messung angeboten, um eine Osteoporose bereits frühzeitig zu 
erkennen.

Dr. Kilian Rapp, wissenschaftlicher Leiter der Kampagne am 
Robert-Bosch-Krankenhaus in Stuttgart: „Um den Knochenabbau 
zu bremsen, ist es nie zu spät. Mit Bewegung, kalziumreicher 
Ernährung, Vitamin D und Vermeidung von Risikofaktoren kann
jeder seine Knochengesundheit verbessern.“

Die Kampagne „Trittsicher durchs Leben“ ist eine Kooperation 
der SVLFG mit dem Deutschen LandFrauenverband und dem 
Deutschen Turner-Bund. Die wissenschaftliche Begleitung 
und Evaluierung erfolgt durch das Robert-Bosch-Krankenhaus 
Stuttgart. Gefördert wird das Projekt vom Bundesministerium 
für Bildung und Forschung.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
- Stabsstelle Selbstverwaltung/Öffentlichkeitsarbeit -
Weißensteinstraße 70-72, 34131 Kassel, 
Telefon (05 61) 93 59-1 71, Fax (05 61) 9 28 30-16 00
E-Mail: kommunikation@svlfg.de, Internet: www.SVLFG.de

Autowaschen auf der Straße ist nicht 
erlaubt
Immer wieder werden Fahrzeuge auf öffentlicher Verkehrsfläche 
gewaschen. Dadurch werden neben dem Waschwasser u. a. auch 
Reinigungsmittel, Ölrückstände, Fette u. v. m. über die Straßen-
einlaufschächte in die gemeindlichen Oberflächenwasserkanäle 
geschwemmt. Von dort gelangen sie dann in oberirdische Gewässer 
wie z. B. Weismain und Main. Diese Belastung der Gewässer ist 
nicht zulässig und schädigt die Umwelt.

Bedenken Sie bitte auch, dass sich im Winter durch gefrierendes 
Wasser eine Eisfläche bilden kann und eine Gefahrenstelle, auch 
für Fußgänger und Radfahrer, darstellt.

Selbst im privaten Bereich ist das Autowaschen nur erlaubt, wenn 
in die Grundstücksentwässerungsanlage Abscheider eingebaut 
sind, die Leichtflüssigkeiten wie z. B. Benzin, Benzol, Öle und 
Fette zurückhalten.

Bitte beachten Sie die vorgenannten Ausführungen und waschen 
Sie Ihre Fahrzeuge nur dort, wo entsprechende Vorrichtungen für 
eine ordnungsgemäße Abwasserbeseitigung gegeben sind. Wir 
glauben, dass es nicht erst zu Anzeigen kommen muss.

Behinderung bei der Müllabfuhr
Immer wieder kann es wegen Baustellen, sonstigen Sperrungen 
oder Verkehrsbehinderungen vorkommen, dass Strassen nicht 
befahrbar bzw. Grundstücke zur Abholung der Mülltonnen nicht 
anfahrbar sind.
Die Landkreisverwaltung weist darauf hin, dass die Mülltonnen 
und Wertstoffsäcke in solchen Fällen von den Bürgerinnen und 
Bürgern selbst zur nächsten vom Abfuhrfahrzeug erreichbaren 
Stelle zu bringen sind.
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Die KKH informiert
70 Prozent der Deutschen wären zur Organspende bereit

In Deutschland hoffen mehr als 10 000 schwer kranke Menschen 
auf die Transplantation eines Organs. Für sie ist die Transplantati-
on die einzige Möglichkeit, um zu überleben oder die Lebensqua-
lität erheblich zu verbessern. Dies ist jedoch nur möglich, wenn 
Menschen bereit sind, ihre Organe nach dem Tod zu spenden. 

Laut Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung wären 70 
Prozent der Deutschen bereit, nach ihrem Tod Organe und Ge-
webe zu spenden. Allerdings halten nur wenige Bürger ihre Ent-
scheidung schriftlich fest oder teilen sie nahestehenden Menschen 
mit. Dabei ist dies so einfach: Mit einem Organspendeausweis, 
in dem man seinen eigenen Willen klar und unmissverständlich 
dokumentiert. „Nur wer sich selbst entscheidet, schafft Klarheit 
und erspart seinen Angehörigen unter Umständen eine große 
Belastung“, betont Eugen Rebhan vom Serviceteam der KKH 
Kaufmännische Krankenkasse in Coburg. 

Ängste oder Unkenntnis, warum sich Menschen mit der Ent-
scheidung für eine Organspende schwer tun, sind verständlich. 
Deshalb wurden Unsicherheiten und Zweifel mit dem Trans-
plantationsgesetz (TPG) durch strengere Richtlinien bei der 
Feststellung des Hirntods beseitigt. Dabei muss die Diagnose-
stellung durch zwei erfahrene und speziell qualifizierte Ärzte 
unabhängig voneinander durchgeführt und jeweils anhand des 
Hirntod-Protokolls sorgfältig dokumentiert werden. Diese Ärzte 
dürfen nicht selbst an der Organ- und Gewebeentnahme oder 
Transplantation beteiligt sein.

Antworten auf Fragen zur Organspende finden Interessierte unter 
www.kkh.de/organspende. Dort kann man sich auch seinen per-
sönlichen Organspendeausweis interaktiv ausdrucken. Antworten 
auf persönliche Fragen erhält man beim Infotelefon Organspende 
unter der gebührenfreien Telefonnummer 0800 / 90 40 400.

KKH Kaufmännische Krankenkasse, Servicestelle Coburg
Steinweg 50, 96450 Coburg, Telefon (0 95 61) 79 00 59-0
Telefax (0 95 61) 79 00 59-10 99, E-Mail: coburg@kkh.de, 
www.kkh.de

Informationen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Rufnummer 116 117 noch unbekannt
Für schwere Unfälle oder lebensbedrohliche Situationen wie 
Schlaganfall oder Herzinfarkt gibt es europaweit die einheitliche 
Notfallnummer 112. Doch wer hilft, wenn man sich nachts oder 
am Wochenende leicht verletzt hat oder eine schwere Grippe 
einen ans Bett fesselt? Unter der Rufnummer 116 117 ist bun-
desweit aus allen Telefonnetzen ohne Vorwahl der ärztliche Be-
reitschaftsdienst zu erreichen. „Auch außerhalb der Sprechzeiten 
können Patienten damit ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen“, 
sagt Stephan Preisz von der AOK-Direktion Coburg.

Die einheitliche Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst gibt es bereits seit April 2012. Allerdings kennt nur jeder 
Zweite das Angebot. Die exakte Telefonnummer konnten nur 
wenige nennen. Dies ergab eine Umfrage der Kassenärztlichen 
Bundesvereinigung (KBV). Wer unter 116 117 anruft, bekommt 
einen diensthabenden Arzt in der Nähe genannt. In Bayern gibt 
es flächendeckend einen hausärztlichen Bereitschaftsdienst. Die 
Behandlung findet in der Regel in der Praxis des diensthabenden 
Arztes oder in einer Bereitschaftspraxis statt. Ist es aufgrund der 
Erkrankung nicht möglich, in die Praxis zu fahren, kommt der 
Arzt auch nach Hause.
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Polizei
110

z. B. Einbruch / Überfall
Sie oder andere in Not sind 

Unfall ohne Verletzte

Feuerwehr + 
Rettungsdienst

112
z. B. Unfall mit Verletzten

Lebensbedrohlicher Notfall
Brand / Explosion

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

116117
z. B. Erkrankungen, bei denen Sie 
auch zum Hausarzt gehen würden

Arzt

Bayernwerk AG
Entstörungsdienst Strom
Telefon 0941-28 00 33 66

Entstörungsdienst Gas
Telefon 0941-28 00 33 55

Giftnotrufzentrale
Giftnotruf München

089-19240
z. B. Vergiftungen

Vergiftungserscheinungen

Die ärztlichen Bereitschaftsdienst-Termine können unter Telefon 
(0 18 05) 19 12 12 erfragt werden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Apotheken - Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
22./23.10.2016	 Kaczmarczyk Steffen, Michelau, Kirch-

platz 4, Telefon (0 95 71) 81 45
	 Dr. Groh Michael, Kulmbach, Wilh.-Meuß-

doerffer-Straße 2, Telefon (0 92 21) 6 44 55
29./30.10.2016	 Lausberg Marco, Bad Staffelstein, Alex.-v.-

Rotenhan-Straße 1, Telefon (0 95 73) 18 89
	 Dr. Gugenberger Claudia, Mainleus, Wolf-

gang-Gack-Straße 1, Telefon (0 92 29) 94 80
31.10./01.11.2016	 Dumstrey Thomas, Bad Staffelstein, Bahn-

hofstraße 14, Telefon (0 95 73) 73 23
	 Dr. Hofmann-Niebler Christine, Neuen-

markt, Schrenkweg 34, Telefon (0 92 27) 
8 00 u. 21 08

05./06.11.2016	 Kluge Petra, Michelau, Jägerstraße 8, 
Telefon (0 95 71) 8 84 96

	 Holma Marja Riitta, Rugendorf, Badstraße 
3, Telefon (0 92 23) 5 56

12./13.11.2016	 Kral Joachim, Burgkunstadt, Am Plan 12, 
Telefon (0 95 72) 36 51

	 Dr. Kaiser Karl-Georg, Wirsberg, Herbert-
Kneitz-Straße 6, Telefon (0 92 27) 44 41 
u. 43 60

19./20.11.2016	 Dr. Lagarie Sebastian, Lichtenfels, Dr.-M.-
Luther-Straße 6, Telefon (0 95 71) 20 05

	 Dr. Knake Egbert, Stadtsteinach, Friedhof-
straße 17, Telefon (0 92 25) 60 91

26./27.11.2016	 Dr. Kluge Dieter, Michelau, Jägerstraße 8, 
Telefon (0 95 71) 8 84 96

	 Dr. König Gudrun, Kulmbach, Meußdo-
erffer-Straße 10, Telefon (0 92 21) 7 47 64

Achtung: Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich auf die 
Behandlungszeit in der Praxis von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 
18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit (0.00 bis 24.00 Uhr) 
hat der notdiensthabende Zahnarzt Rufbereitschaft.

22.10./03.11./15.11.2016
Apotheke am Rathaus, Küps
Schloss Apotheke, Schney
Berg Apotheke, Presseck

23.10./04.11./16.11.2016
Alte Apotheke, Burgkunstadt
Bären Apotheke, Kronach
Stadt Apotheke, Bad Staffelstein
Am 23.10. ist in Burgkunstadt die 
Stadt Apotheke dienstbereit.

24.10./05.11./17.11.2016
Obermain Apotheke, Burgkunstadt
Markt Apotheke, Lichtenfels
Adler Apotheke, Weidhausen

25.10./06.11./18.11.2016
Rodach Apotheke, Redwitz
Adelgundis Apotheke, Bad 
Staffelstein
Cranach Apotheke, Kronach

26.10./07.11./19.11.2016
Frankenwald Apotheke, Küps
Apotheke am Obermain, Ebensfeld
Vitale Apotheke Lif.e, Lichtenfels

27.10./08.11./20.11.2016
Stadt Apotheke, Burgkunstadt
Löwen Apotheke, Kronach
Marien Apotheke, Bad Staffelstein

28.10./09.11./21.11.2016
Jura Apotheke, Weismain
Markt Apotheke, Mitwitz
Spital Apotheke, Lichtenfels

29.10./10.11./22.11.2016
Kobold Apotheke, Weismain
Ackermann Apotheke, Michelau
Südstern Apotheke, Kronach

30.10./11.11./23.11.2016
Marcus Apotheke, Altenkunstadt
Rats Apotheke, Lichtenfels
Flora Apotheke, Ebersdorf 

31.10./12.11./24.11.2016
Franken Apotheke, Marktzeuln
Stadt Apotheke, Kronach
Adam Riese Apotheke, Bad 
Staffelstein

01.11./13.11./25.11.2016
Stadt Apotheke, Lichtenfels
Kloster Apotheke, Sonnefeld
Schloss Apotheke, Weißenbrunn

02.11./14.11./26.11.2016
Eulen Apotheke, Michelau
Franken Apotheke, Mainleus
Stern Apotheke, Kronach
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Datum Veranstaltung Ort
 Verein

	  		
	
	

Veranstaltungskalender 2016
Gemeinde Altenkunstadt

27.10.2016 Gesundheitsvortrag „Zeckenstiche und Allergien“, 19.30 Uhr	 Altenkunstadt
 Gartenhobbyverein Altenkunstadt	 Gastwirtschaft „Zum Preußla“

28.10.2016 Kürbis aushöhlen, 16.00 Uhr	 Woffendorf
 Obst- und Gartenbauverein Woffendorf	 Vereinsheim

28.10.2016 Kürbisfest, 17.00 Uhr	 Burkheim
 Burkheimer Grashüpfer	 Vereinszimmer

29.10.2016 4. Baiersdorfer Oktoberfest, 20.00 Uhr	 Baiersdorf
 1. FC Baiersdorf	 Feststadel am Sportplatz

04.11.2016 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr	 Altenkunstadt
 RV Concordia Altenkunstadt	 Kath. Pfarrheim

05.11.2016 TT-Landesliga Nord-West Herren, 14.30 Uhr	 Altenkunstadt
 TTV 45 Altenkunstadt -  TSV Bad Königshofen II	 Grundschulturnhalle

06.11.2016 Generalversammlung, 19.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Kath. Casino Altenkunstadt	 Kath. Pfarrheim

09.11.2016 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr	 Burgkunstadt
 Gruppe „Kaffeekränzler“	 Minigolf-Center

09.11.2016 Treffen für Demenzerkrankte und deren Angehörige, 15.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Malteser Treffpunkt „Silviahemmet“	 Gewerbegebiet 8

09.11.2016 Vortrag: „Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, Betreuung“, 19.30 Uhr	 Burkheim
 Gartenbauverein Burkheim	 Landgasthof Fiedler (Saal)

11.11.2016 Monatsversammlung, 19.30 Uhr
 RV Viktoria Maineck

11.11.2016 Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Musikverein Altenkunstadt	 Kath. Pfarrheim

12.11.2016 TT-Landesliga Nord-West Herren, 15.30 Uhr	 Altenkunstadt
 TTV 45 Altenkunstadt -  FC Bayreuth	 Grundschulturnhalle

12.11.2016 Laternenumzug, 17.30 Uhr
 Jugendgruppe des Obst- und Gartenbauvereins Spiesberg

12.11.2016 Singen und Rückblick auf die Viertagesfahrt, 18.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Chorvereinigung Altenkunstadt	 Katholische Kirche und
 	 Grundschule (Vereinszimmer)

13.11.2016 Bürgercafe, 14.00 Uhr	 Altenkunstadt
 	 Seniorenheim

13.11.2016 Martinszug, 17.00 Uhr
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

17.11.2016 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr	 Burkheim
 VdK Ortsverband Burkheim	 Landgasthof Fiedler

18.11.2016 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr	 Strössendorf
 TV Strössendorf	 Gastwirtschaft Häublein

18.11.2016 Kathreinsball, 20.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Freie Wähler Altenkunstadt	 Grundschulturnhalle

19.11.2016 27. Fußball-Tennis-Turnier	 Altenkunstadt
 Trimm-Dich-Club Woffendorf	 Kordigasthalle
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Für Getränke und kleine Snacks ist natürlich gesorgt!
EINTRITT IST SELBSTVERSTÄNDLICH KOSTENLOS!!!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!!

Genießen Sie in der Grundschulturnhalle 
ein paar Stunden bei schöner Blasmusik 

und seien Sie gespannt auf den ersten Auftritt 
der Altenkunstadter Brassbini

– die neu gegründete Bläserklasse von Altenkunstadt.

Am Samstag, den 19. November 2016 um 19:30 Uhr 
laden die Altenkunstadter Musikanten 

und Korches Brass 
zum musikalischen Jahresabschluss.

Informationen

19.11.2016 Musikalischer Jahresabschluss, 19.30 Uhr	 Altenkunstadt
 Musikverein Altenkunstadt	 Grundschulturnhalle

19. und  Männer Exerzitien in Feuerstein, 10.00 Uhr
20.11.2016  Kath. Casino Altenkunstadt

23.11.2016 Binden des Adventskranzes für die Kirche
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

27.11.2016 Bürgercafe, 14.00 Uhr	 Altenkunstadt
 	 Seniorenheim

27.11.2016 Adventsfeier, 14.30 Uhr	 Baiersdorf
 Obst- und Gartenbauverein Baiersdorf	 Hotel „Fränkischer Hof“

29.11.2016 Vortrag „Beschauliche Bilder von Weihnachtsmärkten“, 19.00 Uhr	 Woffendorf
 Obst- und Gartenbauverein Woffendorf	 Vereinsheim

Einladung des Musikvereins 
Altenkunstadt e. V.
zur Jahreshauptversammlung am 

Freitag, 11.11.2016, 20.00 Uhr 
im Pfarr- und Jugendheim St. Kilian Altenkunstadt.

Tagesordnung: 
1. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
2. Bericht des Dirigenten und der Ausbilder 
3. Bericht der Geschäftsführerin
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Wünsche und Anträge 

Zu dieser Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder recht 
herzlich eingeladen. Wir würden uns freuen, wenn Sie durch 
Ihre Anwesenheit Interesse am Musikverein Altenkunstadt 
zeigen würden. 

gez.
Josef Zapf 
1. Vorsitzender

Für Getränke und kleine Snacks ist natürlich gesorgt!
EINTRITT IST SELBSTVERSTÄNDLICH KOSTENLOS!!!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!!

Genießen Sie in der Grundschulturnhalle 
ein paar Stunden bei schöner Blasmusik 

und seien Sie gespannt auf den ersten Auftritt 
der Altenkunstadter Brassbini

– die neu gegründete Bläserklasse von Altenkunstadt.

Am Samstag, den 19. November 2016 um 19:30 Uhr 
laden die Altenkunstadter Musikanten 

und Korches Brass 
zum musikalischen Jahresabschluss.

Einladung des Kath. Männerverein 
CASINO Altenkunstadt von 1866
 
zur ordentlichen Generalversammlung am 

Sonntag, 06.11.2016, 19.00 Uhr 
im Pfarrheim, Klosterstraße 12. 

Tagesordnung:
1. 	Begrüßung durch 1. Vorstand
2. 	Grußworte
3. 	Protokoll von der letzten Generalversammlung 
	 vom 08.11.2015
4. 	Jahresbericht des 1. Vorstand
5. 	Kassenbericht
6. 	Bericht der Kassenprüfer
7. 	Neue Vereins-Satzung / Verteilung
8. 	Ehrungen
9. 	Wünsche und Anträge 
Die Vorstandschaft bittet ihre Mitglieder um rege Teilnahme. 
gez. gez.	 gez.
Andreas Jurczyk Rufus Witt	 Andreas Muff
1. Vorstand                     Präses	 2. Vorstand           

Einladung des Colloquium 
Historicum Wirsbergense   
CHW-Bezirksgruppe Burg-
kunstadt/Altenkunstadt, Lei-
terin Jutta J. Löbling, 96264 
Altenkunstadt OT Woffen-
dorf, Telefon (0 95 72) 58 86, 
E-Mail: jutta-loebling@t-
online.de 

Freitag, 18.11.2016, 17.30 Uhr
Prof. Dr. Günter Dippold, Lichtenfels:
Altenkunstadt und das Bier
Mit Filmvorführung der Brauerei Leikeim und 
Möglichkeit zu einer gemeinsamen Brotzeit. 
Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung erfor-
derlich bei Jutta Löbling.
Treffpunkt: Altenkunstadt, Bügeltreff Brauerei 
Leikeim (Gewerbegebiet 10)
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OBA heißt Offene Behindertenarbeit
Menschen mit Behinderung können bei der OBA Hilfe bekom-
men. Die OBA unterstützt auch die Angehörigen. Die OBA 
schafft Begegnungsmöglichkeiten für Menschen mit und ohne 
Behinderung.

Was bietet die OBA an?
• Offenes Beratungsangebot
• Freizeitangebote
• Schulbegleitung
• Familienentlastender Dienst
• Ehrenamtliche Mitarbeit

Unsere Freizeitangebote im November:
Feierabendtreff in der OBA, Lichtenfels
	 jeden Mittwoch, 16.00 bis 20.00 Uhr
Lesecafé im Bürgercafé, Redwitz
	 Donnerstag, 03. November 2016, 16.45 bis 18.15 Uhr
Heimattreff - Schlager- und Volksmusikabend im Pflegeheim 
St. Kunigund, Altenkunstadt
	 Montag, 07. November 2016, 17.45 bis 19.00 Uhr
Schwimmen im Merania Schwimmbad, Lichtenfels
	 Donnerstag, 10. und 17. November 2016, 18.00 bis 20.00 Uhr
Rockdisco im Life Club, Bamberg
	 Freitag, 11. November 2016, 15.00 bis 20.00 Uhr
Kunst kann Alles - Alle können Kunst, OBA Lichtenfels
	 Dienstag, 22. und 29. November 2016, 16.00 bis 18.30 Uhr
Wirtshaussingen im Gasthof Rauch, Oberwallenstadt, mit 
Andreas Kerner am Schifferklavier
	 Donnerstag, 25. November 2016, 18.30 bis 22.30 Uhr

Interesse?
Wenn Sie weitere Informationen oder Beratung wünschen, rufen 
Sie uns unverbindlich an. 
Wenn Sie ehrenamtlich bei uns mithelfen möchten, können 
Sie einfach und unbürokratisch in die Arbeit der OBA hinein-
schnuppern.
Für Anmeldungen lautet unsere Telefonnummer (0 95 71) 94 93 84 
(unsere Bürozeiten: Mo. – Do. 10.00 - 13.00 Uhr), außerhalb der 
Zeiten bitte auf den Anrufbeantworter sprechen. 
Heilpädagogisches Zentrum der Caritas, Offene Behinderten 
Arbeit, Schillerstraße 5, 96215 Lichtenfels, Telefon (0 95 71) 
94 93 84, E-Mail: oba.hpz@caritas-bamberg.de

OBA Lichtenfels
Kultur- und Freitzeitangebote

www.hpz-lichtenfels.de

Informationen

Schutz und Hilfe für 
bedrohte und misshandelte 
Frauen und deren Kinder

Wir sind telefonisch erreichbar. Rund um die Uhr!
Tel.: (0 95 61) 86 17 96
	 E-mail: info@frauenhaus-coburg.de
	 www.frauenhaus-coburg.de

Einladung des 1. FC Baiersdorf
zum zünftigen Oktoberfest am

Samstag, 29.10.2016, ab 20 Uhr
im Feststadel am Sportplatz.

Für Unterhaltung sorgt die Spitzen-
band „BIRDS“.

Eintritt: 4 €
Gäste in stilechter Lederhose oder Dirndl bekommen ein Frei-
getränk!

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. Ihre Ausdauer und 
Geschicklichkeit können die Besucher beim Maßkrugstemmen 
und weiteren Gaudispielen beweisen.

Ab 21 Uhr Barbetrieb!

Großes Gewinnspiel mit zahlreichen Sach- und Geldwertpreisen!

Vorspiele: 14.00 Uhr FC Baiersdorf II – FC Adler Weidhausen II
                 16.00 Uhr FC Baiersdorf – FC Adler Weidhausen

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

gez.
1. und 2. Mannschaft FC Baiersdorf
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Einladung des Turnvereins 
Strössendorf e. V.
zur Jahreshauptversammlung

am Freitag, 18.11.2016, 19.30 Uhr
im Gasthaus Häublein in Strössendorf.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Verlesung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Bericht des Kassiers
4. Entlastungen
5. Neuwahlen
6. Wünsche und Anträge

Zur Versammlung sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.

gez.
Roland Schöps
1. Vorsitzender

Informationen

Einladung des Trimm-Dich-Clubs 
Woffendorf
zum 27. Fußball-Tennis-Turnier am

Samstag, 19.11.2016, 10.00 Uhr
in der Kordigasthalle Altenkunstadt.

Startgebühr: 6 Euro/Mannschaft
Alle teilnehmenden Mannschaften erhalten einen Pokal. Nach 
der Siegerehrung, gegen 16.00 Uhr, gemütliches Beisammensein. 
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Anmeldung bei:
-	 Bernhard Kraus, Thalfelderstraße 14, 96264 Altenkunstadt
	 Telefon (0 95 72) 27 23, e-Mail: bernhardkraus13@gmx.de

Anmeldeschluss ist Samstag, 13.11.2016

Wir würden uns freuen, Sie bei dieser Sportveranstaltung be-
grüßen zu können.

gez.
Bernhard Kraus
1. Vorsitzender

Einladung des RV Concordia 
Altenkunstadt
zur Jahreshauptversammlung am 

Freitag, 04.11.2016, 19.30 Uhr
im katholischen Pfarr- und Jugendheim „St. Kilian“

in Altenkunstadt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, Totengedenken 
2. Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2015
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht, Revisionsbericht, Entlastung des Kassiers
5. Bericht der Jugendleiterin
6. Bericht des Wanderwarts
7. Bericht der Theaterleiterin
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. Wir würden uns 
über ein zahlreiches Erscheinen freuen. 

gez. 
Hans-Werner Schuster
1. Vorstand
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Einladung der
Katholischen Pfarrgemeinde
29.10.2016	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
30.10.2016	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
	 Aku	 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
	 Aku	 17.30 Uhr Rosenkranz
31.10.2016	 Aku	 19.00 Uhr Vorabendmesse zu Allerheiligen
01.11.2016	 ALLERHEILIGEN
	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe zum Patronatsfest
	 Aku	 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
	 Aku	 14.00 Uhr Friedhofsgang
	 Main	 16.00 Uhr Friedhofsgang und Festandacht
02.11.2016	 ALLERSEELEN
	 Aku	 18.30 Uhr Rosenkranz
	 Aku	 19.00 Uhr Hl. Messe
05.11.2016	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
06.11.2016	 Main	 08.30 Uhr Hl. Messe
	 Aku	 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
	 Aku	 18.00 Uhr Hl. Messe
12.11.2016	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
13.11.2016	 Main	 08.00 Uhr Hl. Messe
	 Burk 	 10.00 Uhr Gottesdienst
	 Aku	 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST mit 

Kinderkirche
19.11.2016	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
20.11.2016	 CHRISTKÖNIGSSONNTAG
	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
	 Aku	 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
	 Main	 14.00 Uhr Andacht, anschl. Seniorennach-

mittag
	 Aku	 18.00 Uhr Hl. Messe
26.11.2016	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
27.11.2016	 1. Adventssonntag
	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
	 Aku	 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST  mit 

Kinderkirche
	 Main	 17.00 Uhr Adventskonzert

Einladung der Sudetendeutschen 
Landsmannschaft Burgkunstadt und 
Umgebung
zur Monatsversammlung am 

Mittwoch, 09.11.2016, 14.30 Uhr 
im Café Besold in Burgkunstadt, 
Kuni-Tremel-Eggert-Straße 19.

Wir erinnern heute an den 100. Todestag des Kaisers Franz     
Josef I. und sehen einen Reisebericht über den Tagesausflug 
des Bezirks Oberfranken der SL nach Klaolrau und Mies am 
11.06.2016.

Wir werden sicher wieder einen informativen und unterhaltsamen 
Nachmittag verbringen und laden auch Nichtmitglieder herzlich 
zu unserem Treffen ein.

gez.
Ewald Pechwitz
Ortsobmann

Einladung des VdK Ortsverband 
Mainroth
zu einem Vortrag „Trickbetrüger an der Haustüre“ (Haustürge-
schäfte) am 

Montag, 14.11.2016, 19.00 Uhr 
in der Gastwirtschaft Ottmar Vonbrunn in Mainroth. 

Wie schütze ich mich am besten vor dem Betrug an der eigenen 
Haustüre? Referent ist Polizeihauptkommissar Manfred Hof-
mann. Einladung ergeht an die gesamte Bevölkerung.

gez.
Roland Dietz 
Schriftführer
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Die Offenen Hilfen im Landkreis Lichtenfels bieten für Men-
schen mit Behinderung und ihre Angehörigen ein vielfältiges 
Angebot an ambulanten Dienstleistungen. Dazu zählen:

•	Kostenlose Beratung in unserem Büro oder bei Ihnen zu Hause
•	 Individuelle Freizeitassistenz
•	Gemeinschaftliche Freizeitangebote
•	Schulbegleitung an Regelschulen
•	Familienunterstützende Dienste
•	Ambulant begleitetes Wohnen

•	Übersetzungsbüro für Leichte Sprache.

Einladung der
Evang. Kirchengemeinde
31.10.2016	 Reformationsfest
	 17.30 bis 20.30 Uhr – Lutherparty im Gemeinde-

zentrum der Kreuzbergkirche für Kinder der 1. bis 
5. Klasse – Eintritt: 1 Tüte Gummibären, Bonbons 
o.ä.

04.11.2016	 17.30 Uhr unsere Jugendgruppe „TGIF“ trifft 
sich.

06.11.2016	 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf 
	 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt 
11.11.2016	 10.45 Uhr Kindergottesdienst der Kreuzbergkita
13.11.2016	 Volkstrauertag
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf mit Ge-

denkfeier am Friedhof 
	 10.00 Uhr Familiengottesdienst in Altenkunstadt 

– Prädikantin Kühner
	 17.00 Uhr Laternenumzug der Kinder für den 

Frieden in Strössendorf
15.11.2016	 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Senioren-

zentrum in Altenkunstadt 
	 14.00 Uhr Frauenhilfe im Gemeindesaal der 

Kreuzbergkirche in Altenkunstadt
	 Traditionelles Tischabendmahl vor dem Buß- und 

Bettag.
16.11.2016	 Buß- und Bettag
	 Kindervormittag „Denn Langeweile muss nicht 

sein…!“  von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr am Buß- und 
Bettag in der Kreuzbergkirche Altenkunstadt. An-
meldung bis 14.11. im Pfarramt unter 09572/9280

	 18.30 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt mit 
Beichte & Abendmahl 

18.11.2016	 10.45 Uhr Kindergottesdienst der Kreuzbergkita
20.11.2016	 Letzter Sonntag im Kirchenjahr / Ewigkeits-

sonntag
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf  
	 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt  
22.11.2016	 19.30 Uhr Frauenabend im Gemeindezentrum 

in Altenkunstadt – Meditative Einstimmung zur 
Adventszeit und stecken von Tür- oder Advents-
kränzen. Weitere Infos entnehmen Sie bitte der 
Tagespresse.

27.11.	 1. Sonntag im Advent
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf  
	 10.00 Uhr Familiengottesdienst in Altenkunstadt 

– Prädikantin Kühner
	 Adventsblasen des Posaunenchors über die 

Dörfer
	 16.30 Uhr Altenkunstadt am Seniorenzentrum - 

17.15 Uhr Strössendorf an der Kirche -  17.45 Uhr 
Weidnitz am Widencer  Platz - 18.30 Uhr Neuses 
auf dem Dorfplatz

Informationen

Einladung zu unseren Freizeitangeboten:

Offener Fußball-Treff 
Kordigasthalle Altenkunstadt: 	 08.11.2016 	 18.30-19.30 
	 22.11.2016 	 18.30-19.30 
Musik–Stunde: 	 05.11.2016 	 15.00-16.00 
Kochen und Backen: 	 08.11.2016 	 17.30-20.00 
Entspannungs-Stunde: 	 15.11.2016 	 18.30-19.30 
Stammtisch Nepomuk: 	 16.11.2016 	 17.45-21.00 
Kinder Kino Nachmittag: 	 03.11.2016 	 14.30-17.00 
Wanderung: 	 12.11.2016 	 13.00-18.00 
Kaffeeklatsch im Cafe Besold: 	 27.11.2016 	 14.30-16.30 
Schwimmbad „AquaRiese“: 	 19.11.2016 	 13.00-18.00 

Begleitete VHS Angebote: 
Kochen für Kinder: 	 19.11.2016 	 15.30-19.15  

Assistenz bei Sport-, Bildungs- und Freizeitangeboten nach 
individueller Absprache 

Hier können Sie weitere Informationen bekommen oder sich 
anmelden:
Regens Wagner Burgkunstadt, Offene Hilfen im Landkreis 
Lichtenfels, Mainbrücke 16, 96264 Altenkunstadt, Telefon                    
(0 95 72)  3 86 79 64, oh-landkreis-lichtenfels@regens-wagner.de,
www.regens-wagner-burgkunstadt.de

Kindergottesdienst feiern wir in Strössendorf einmal im Monat, 
samstags um 17.00 Uhr. In Altenkunstadt findet einmal im Monat 
ein Familiengottesdienst statt.
Die Bücherei im Gemeindezentrum der Kreuzbergkirche ist 
jeden Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr und jeden Mittwoch 
von 16.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Unsere Mutter-Kind-Gruppe trifft sich jeden Donnerstag von 
10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindesaal der Kreuzbergkirche.
Der Posaunenchor probt donnerstags um 19.30 Uhr in Weid-
nitz, der Kirchenchor donnerstags um 20.00 Uhr im Gemein-
dezentrum der Kreuzbergkirche Altenkunstadt.


